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An das

Tit. Comité der Eisenbahnunternehmung Wohlen-Bremgarten.

g

Tit.

Wir beehren uns, Ihnen den neunzehnten Geschäftsbericht und die Jahresrechnung für die

Eisenbahnunternehmung Wohlen-Bremgarten für das Jahr 1898 vorzulegen.

I.

Allgemeines.
Die Baudirection des Kantons Aargau hat im August 1893 öffentlich bekannt gemacht, dass die

Actiengesellschaft der Maschinenfabriken von Escher, Wyss & Cie. in Zürich von ihrer Wasserwerksanlage
an der Reuss bei Bremgarten 10% der gesammten Wasserkraft zur Verwendung im Kanton Aargau

abgeben müsse; Bewerber um diese Wasserkraft hätten sich bis Ende August anzumelden. Da die

Möglichkeit nicht ausgeschlossen ist, durch Einführung eines elektrischen Betriebes die Bahn Wohlen-Bremgarten
vortheilhafter zu betreiben, hielten wir es für angezeigt, im Einverständnisse mit dem Gemeinderath von

Bremgarten eine vorläufige Anmeldung auf die ausgeschriebene Wasserkraft einzureichen, um deren

Verwendung zu gedachtem Zwecke zu sichern.

II.

11 a h il 1) a h.

Im Grundbesitze sind keine Aenderungen eingetreten.
Neubauten sind keine zur Ausführung gelangt; dagegen waren folgende Reconstructions- und

Ergänzungsarbeiten zu Lasten der gemeinschaftlichen Betriebsrechnung nothwendig:

Wiederherstellung der am 3. Februar 1893 abgerutschten Einschnittsböschung von Kil. 73,485—73,515,
links der Bahn, Kosten Fr. 130;

Verschieben des Drehkrahnens auf Station Bremgarten um 80 cm. gegen das Geleise, Kosten Fr. 125. 75.

Eine abgebrannte Wärterbude ist, weil zur Zeit entbehrlich, noch nicht ersetzt und deren Werth
mit Fr. 250 für spätem Ersatz im Gontocorrent reservirt worden.
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